
Weidener Siedler halten Jahreshauptversammlung ab 
4. April 2025 
  
Weiden. Die Jahreshauptversammlung des Verbands der Weidener 
Siedlergemeinschaften fand statt, ohne dass Neuwahlen durchgeführt wurden. Die 
Mitglieder diskutierten Rückblicke und zukünftige Projekte. 
Von Reinhard Kreuzer * 
 

Der 
Verband der Weidener Siedlergemeinschaften hielt die Jahreshauptversammlung. Rückblick 
und eine Vorausschau interessierten die Mitglieder. Foto: Meier 
 
In Weiden fand kürzlich die Jahreshauptversammlung des Verbands der Weidener 
Siedlergemeinschaften e.V. statt. Der Dachverband, dem zehn Siedlergemeinschaften 
mit insgesamt 2.380 Mitgliedern angehören, hält weiter an seinem Vorstand fest. 
Neuwahlen waren dieses Jahr nicht Teil der Tagesordnung. 
Einblick in den Geschäftsbericht 
Das Siedlerheim der Siedlergemeinschaft Moosfurt bot den Rahmen für die 
Zusammenkunft, an der Vertreter nahezu aller angeschlossenen Siedlervereine 
teilnahmen. Hans-Jürgen Meier, Vorsitzender des Verbands, hielt Rückschau auf das 
vergangene Jahr. Er betonte die Stabilität des Mitgliederstands und stellte fest: “Wir 
sind noch besser aufgestellt als der Bundes-, Landes- und Bezirksmitgliederbestand”. 
Die Versammlung diente auch dazu, zurückliegende Veranstaltungen wie Vorträge 
über Photovoltaikanlagen, Installationen in Eigenleistung und Besichtigungen einer 
Entsorgungsfirma sowie des Wasserwerks Revue passieren zu lassen. Besonders die 
Informationen zum neuen EEG-Gesetz und zur Wärmepumpenverordnung erweckten 
das Interesse. Auch gesellige Ereignisse, einschließlich eines Grillfests, bei dem 
kürzlich Oberbürgermeister Jens Meyer zu Gast war, stärkten den Zusammenhalt. 
Harmonie und Vorfreude auf Kommendes 
Die finanzielle Situation des Verbands, präsentiert von Kassiererin Luise Amschl, zeigt 
sich positiv. Ein vom Revisor Erich Bäumler geprüfter Kassenbericht wurde 
einstimmig angenommen. Grußworte der Verbindungsstadträte Gerald 
Bolleininger und Wolfgang Pausch lobten das harmonische Miteinander unter den 
Siedlergemeinschaften und thematisierten politische Veränderungen, die Einfluss auf 
Hausbaukosten nehmen könnten. 
Eine Änderung der Planung gab es hinsichtlich der nächsten Sitzung: Aufgrund des 
Gründonnerstags wird dieser Termin auf den 24. April verschoben. Auch stehen 
weitere Aktivitäten wie eine Besichtigung des THWs und ein Grillfest auf dem 
Programm. Diese Ereignisse bieten den Mitgliedern Gelegenheit, sich auch außerhalb 
der formalen Versammlungen zu treffen und auszutauschen. 
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